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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
medizinische Notfälle� 112
Vergiftungs-Informations-Zentrale� 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW� 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung� 116 116
Störung Trinkwasserversorgung
/Zweckverband� 0800 / 300 3 999

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (Allgemein,- 
Kinder, Augenund HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst) erreichen Sie unter der kostenlosen 
einheitlichen Rufnummer : 
116 117 
oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.: 0761/12012000

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 18 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage, 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie im 
Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 09. August 2025 und Sonntag, 10. August 2025
Kleintierpraxis Baienfurt, Tel. 0751/56040808
Kleintierpraxis Dr. Julia Wenzel, Tel. 07529 973411 (für Kleintiere)
Telefonische Anmeldung erforderlich!

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855, E-Mail: 
info@sozialstation-schlier.de, www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst, Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte, Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz  
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel.: 0751 / 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751 / 366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr, Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin Nicole Reichle, Tel.: 07520 9152672
NBH-StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Vertretung: Klara Mikolitsch, Tel.: 07520 2340; mobil: 0175 4380817
Betreuungsgruppe MARTINUS-TREFF Bodnegg
Leiterin: Luise Lipp, Tel. 07520 92 30 84; E-Mail: lipp.luise@gmail.com

Bodnegg mobil e.V.
Telefon: 07520-920808 oder 0151-47080387
Sie müssen zum Arzt, Apotheke, Physiotherapie
Wir fahren Sie! Dienstag + Donnerstag + Freitag 08:00 – 17:00 Uhr
Anruf: montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr
Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter Ver-
sorgung; Tel. 0751/3625670 
Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg, Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Nächste Wertstoffannahme mit Altpapier, Altglas, Leuchtmittel und 
Batterien Samstag, 23. August 2025. Die Wertstoffannahme wird 
vom TSV durchgeführt.
Angenommen werden:
• Altpapier (Gewerbebetriebe sind nur zur Abgabe von 0,5 m³ 
Papier pro Annahmetag berechtigt)
Im Anbau der Sporthalle:
• Leuchtmittel und Lampen
• Batterien 
Nicht mehr angenommen werden sämtliche Elektrogeräte:
Elektrogeräte (E-Schrott) können nur noch in den umliegenden Wert-
stoffhöfen abgegeben werden.
Öffnungszeiten Wertstoffhof Grünkraut: In den ungeraden 
Kalenderwochen dienstags 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Grüngutannahme:
Die Grüngutannahme vor dem Feuerwehrhaus in Bodnegg öff-
net im 14-Tagerhythmus. 
Nächster Termin ist am Samstag,  09. August 2025 von 14 - 16 Uhr. 
Weitere Grüngutannahme in der Gemeinde Grünkraut 
jeden Samstag von 13 - 16 Uhr geöffnet. (Grüngutsammel-
stelle Deuringer)
Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel „mon-
tags” entleert. Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank. 
Leerung der Tonnen:
Die genauen Termine finden Sie im Abfallkalender. Dieser kann unter 
folgendem Link heruntergeladen werden: https://athos-onlinedienste.
rv.de/WasteManagementRavensburgPrivat/WasteManagementSer-
vlet?SubmitAction=wasteDisposalServices&InFrameMode=FALSE
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Dank an unsere Blutspender –  
stille Helden des Alltags
Im Rahmen der letzten Gemeinderatssitzung durfte Bürger-
meister Bürgermeister Patrick Söndgen drei verdiente Bürger 
für ihr herausragendes Engagement als Blutspender ehren: 
• Andreas Klenk für 10 Blutspenden,
•Thomas Buck für 25 Blutspenden,
• und Edwin Heine für sage und schreibe 100 Blutspenden. 
Diese beeindruckenden Zahlen stehen stellvertretend für eine 
große Hilfsbereitschaft– Leben zu retten ist für diese Spender 
keine Ausnahme, sondern ein Teil ihres Alltags. 
Neben den öffentlichen Geehrten haben sich im laufenden 
Jahr noch vier weitere Bürgerinnen und Bürger mit regelmä-
ßigen Blutspenden engagiert, die bewusst auf eine nament-
liche Nennung verzichten möchten. Auch ihnen gilt unser 
aufrichtiger Dank. 
Als Zeichen der Wertschätzung lädt die Gemeinde jedoch alle Blut-
spenderinnen und Blutspender – öffentlich geehrt oder bewusst 
im Stillen geblieben – ganz herzlich zum Ehrenamtsessen ein. 
Denn ohne Menschen wie sie wäre vieles in unserer Gesell-
schaft nicht möglich. 
Ihre
Gemeindeverwaltung

Fälligkeit Gemeindesteuern  
zum 15. August 2025
Am 15. August 2025 wird die 3. Rate der Grundsteuer sowie 
der Gewerbesteuervorauszahlung zur Zahlung fällig. Für Steuer-
pflichtige, die am Abbuchungsverfahren teilnehmen, werden die 
Beträge am Fälligkeitstag vom Konto abgebucht. Steuerpflichtige, 
die nicht am Abbuchungsverfahren teilnehmen, werden gebe-
ten den Fälligkeitstermin einzuhalten. Selbstverständlich können 
Sie uns auch ein SEPA-Lastschriftmandat erteilen. Bei Zahlungs-
verzug ist die Gemeinde zur Erhebung von Säumniszuschlägen 
und Mahngebühren verpflichtet. Sollten Sie Fragen haben, dür-
fen Sie sich gerne bei Frau Stauber (steueramt@bodnegg.de / 
Tel.: 07520/9208–25) melden.

Sommerpause 
Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt macht in der  
Kalenderwoche 35-37 Sommerpause.
Letzte Veröffentlichung: 21.08.2025
Abgabeschluss: 18.08.2025, 21:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 18.09.2025
Abgabeschluss: 15.09.2025, 21:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen erholsame Sommerferien.
Der Verlag

Messungen in der Gemeinde Bodnegg Juni/Juli 2025

Datum Ort Geschwindig-
keitsbegrenzung

Richtung Uhrzeit Anzahl  
Fahrzeuge

Spitze Anzahl 
Überschreitungen

05.06.2025 Rosenharz 30 km/h ankommender Verkehr in 
Richtung Ravensburg

6:30-8.30 395 46 km/h 20

12.06.2025 Schmidhäusen 100 km/h ankommender Verkehr in 
Richtung Bodnegg

13:34-17:34 1211 128 km/h 13

13.06.2025 Kofeld 50 km/h ankommender Verkehr in 
Richtung Bodnegg

10:55-13:55 1002 72 km/h 5

23.06.2025 Eggenberg 70 km/h ankommender Verkehr in
Richtung Rotheidlen

9:49-11:31 393 107 km/h 26

04.07.2025 Rotheidlen 50 km/h ankommender Verkehr in 
Richtung Bodnegg

6.30-9:30 1064 68 km/h 25

12.07.2025 Eggenberg 70 km/h ankommender Verkehr in
Richtung Bodnegg

11:01-14:00 1069 99 km/h 82

19.07.2025 Schmidhäusen 100 km/h ankommender Verkehr in
Richtung Bodnegg

9:57-11.46 507 114 km/h 4
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Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, 

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-20 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

Freiwillige 
Feuerwehr Bodnegg

Partnerschaftlicher Besuch aus Gottenheim zum 
Feuerwehrfest in Bodnegg
Im Rahmen des diesjährigen Feuerwehrfestes durfte die Gemeinde 
Bodnegg einen besonderen Gast aus ihrer Partnergemeinde Got-
tenheim begrüßen: Clemens Zeisler, erster stellvertretender Bür-
germeister der Gemeinde Gottenheim, langjähriger Gemeinderat 
und Vereinssprecher, besuchte Bodnegg anlässlich der feierlichen 
Fahrzeugsegnung der Freiwilligen Feuerwehr.

Sein Besuch unterstreicht einmal mehr die lebendige Freundschaft 
zwischen den beiden Gemeinden. Die sogenannte „Käse-Wein-Part-
nerschaft“ zwischen Bodnegg und Gottenheim wurde einst von 
Altbürgermeister Christof Frick gemeinsam mit Volker Kieber, dem 
heutigen Oberbürgermeister von Bad Krozingen, ins Leben gerufen.

Was zunächst als charmante Idee begann, hat sich über die Jahre 
zu einer tragfähigen Verbindung zwischen Verwaltungen, Vereinen 
und Bürgerinnen und Bürgern entwickelt. Der regelmäßige Aus-
tausch, gegenseitige Besuche sowie die herzliche Gastfreund-
schaft prägen diese besondere interkommunale Beziehung.

So war es auch während der diesjährigen Pfingstferien: Eine kleine 
Delegation aus Bodnegg, angeführt von der stellvertretenden Bür-
germeisterin Gerda Buchmann und Gemeinderat Hubert Bröhm, 
besuchte die Gemeinde Gottenheim und wurde dort herzlich im 
Rathaus empfangen. Im Jahr zuvor war ein ganzer Reisebus aus 
Bodnegg beim Gottenheimer Weinfest zu Besuch bei denen bei-
spielsweise Vertreter des TSV Bodnegg, des kath. Frauenbundes 
oder von Bodneggs Gumpige teilnahmen – um nur einige zu nennen.

Auch dieser Besuch war Ausdruck der gewachsenen Freund-
schaft und des gegenseitigen Interesses am kommunalpolitischen 
und kulturellen Leben der jeweils anderen Gemeinde. Clemens 
Zeisler nutzte seinen Aufenthalt in Bodnegg, um auf das bevor-
stehende Jubiläum der Gottenheimer Feuerwehr im Jahr 2026 
hinzuweisen. Diese wird ihr 100-jähriges Bestehen feiern.

Die Vorfreude auf ein Wiedersehen mit einer Bodnegger Dele-
gation ist groß – und gewiss wird auch dieser Besuch die part-
nerschaftlichen Bande weiter stärken. Die Gemeinde Bodnegg 
bedankt sich herzlich bei Clemens Zeisler für seinen Besuch.
Patrick Söndgen, Bürgermeister
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Diamantene Hochzeit und 80. Geburtstag – 
Glückwünsche an Familie Neubert
Die Gemeinde Bodnegg gratuliert herzlich zur Diamantenen Hoch-
zeit von Herrn und Frau Neubert sowie zum 80. Geburtstag von 
Frau Neubert.
Das Ehepaar Neubert blickt auf eine beeindruckende Lebensge-
schichte zurück: Frau Neubert floh 1955 im Alter von zehn Jahren 
mit ihrer Familie aus Thüringen in den Westen, Herr Neubert ver-
ließ Sachsen kurz vor dem Mauerbau im August 1961 – damals 
gerade 18 Jahre alt. Weil seine Familie in der DDR zurückblei-
ben musste, fand die Hochzeit ohne ihre Anwesenheit statt – ein 
persönliches Schicksal, das exemplarisch für viele Biografien der 
deutschen Teilung steht.
Erst im Ruhestand zog das Ehepaar von Wolfsburg nach Ober-
schwaben – zunächst nach Gullen, dann nach Rotheidlen, wo sie 
heute leben und Teil unserer Gemeinde geworden sind. Als Bür-
germeister war es mir eine Freude, die Glückwünsche persönlich 
zu überbringen und im Gespräch mit den Eheleuten eindrückliche 
Einblicke in die Zeit der innerdeutschen Geschichte zu erhalten – 
ein wertvoller Austausch, den ich sehr schätze.
Auf ausdrücklichen Wunsch der Familie verzichten wir an dieser 
Stelle auf ein Foto.
Wir wünschen den Jubilaren noch viele gesunde und glückliche 
Jahre miteinander!
 

 

 

 

 

 

Planung gestartet
Am 30.07.25 begannen die Ingenieurbüros ratioplan GmbH und 
Stier Ingenieure UG mit der Begehung der ersten Grundstücke 
und Heizkeller. Elias Bettrich von ratioplan war für zwei Tage vor 
Ort und hat mit Daniel Stier zunächst die bisherige Heizzentrale, 
das bisherige Wärmenetz und den möglichen Standort für die 
neue Heizzentrale begutachtet. Anschließend wurden auch erste 
Privatgebäude besichtigt. Begleitet wurden sie teilweise von Vor-
stand Heinz Noppel.

Vlnr: Elias Bettrich, Daniel Stier

Dabei wurden nicht nur die Verhältnisse im Heizungskeller erfasst, 
sondern auch gleich auf den Grundstück festgelegt, wo die Wär-
meleitung später verlegt wird und durch die Hauswand geführt wird.

Bildquelle: Daniel Stier

In einer mehrstündigen Besprechung mit beiden Vorständen wur-
den zudem erste Ergebnisse aus der Machbarkeitsstudie bespro-
chen und das weitere Vorgehen festgelegt.
Die weitere Erfassung der Hausanschlüsse wird mehrere Wochen in 
Anspruch nehmen und größtenteils durch Daniel Stier durchgeführt. 
Die Arbeit von Elias Bettrich findet dagegen weitgehend im Büro 
statt. Besprechungstermine mit den Vorständen sind alle 4 Wochen 
fest angesetzt und werden durch kurzfristige Absprachen ergänzt. 
Wichtig: bitte unterstützen Sie die reibungslose Planung!
Wenn Ihnen Grundstückspläne mit dem Grundriss von Keller und 
Erdgeschoss vorliegen, dann wären wir dankbar, wenn Sie diese 
einscannen oder fotografieren können und im Voraus an Stier 
Ingenieure senden würden. Ideal wären jpg- oder pdf-Dateien 
per E-Mail an die Adresse info@stier-ing.de.
Bitte geben Sie Straße und Hausnummer des Objekts an, sowie Ihren 
Namen und ggf. wann Sie am besten telefonisch erreichbar sind.
Wenn Sie die Pläne nicht mailen können, dann bitte beim Besuch 
bereithalten. 
Und falls Sie noch nicht dabei sind:
Es ist noch nicht zu spät für eine Entscheidung zum Nahwär-
meanschluss bei Ihrer Genossenschaft. Im Moment können wir 
den Anschlusspreis auch noch stabil halten. Sobald die Ingeni-
eurbüros mit ihren Berechnungen fortgeschritten sind, bedeutet 
jede Änderung durch neue Antragsteller zusätzliche Kosten. Ab 
August werden wir daher den Anschlusspreis moderat erhöhen. 
Entscheiden Sie sich jetzt für einen Hausanschluss in IHREM 
Nahwärmenetz in Bodnegg! 
Sie sind noch nicht Mitglied? Sie haben noch Fragen?
•	 Mitgliedsantrag zum Download auf unserer Webseite.
•	 Schließen Sie einen Anschlussvertrag ab. Download auf unse-

rer Webseite, gerne senden wir Ihnen auch ein gedrucktes 
Exemplar zu.

•	 Werben Sie bitte auch nochmal bei Ihren Nachbarn und 
Bekannten. Je mehr Eigentümer mitmachen, desto günsti-
ger wird es für alle.

•	 Informieren Sie sich auf unserer Webseite.
•	 Melden Sie sich gerne per Mail bei uns, wenn Sie Fragen 

haben. Wir rufen Sie auch gerne zurück. 
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Weitere Infos in den nächsten Wochen an dieser Stelle oder unter: 
www.buergerenergie-bodnegg.de
E-Mail: info@buergerenergie-bodnegg.de

Änderung der Öffnungszeiten beim Gemeinde-
verwaltungsverband Gullen ab dem 01.09.2025
Ab dem 1. September 2025 gelten beim Gemeindeverwaltungs-
verband Gullen folgende geänderte Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch: 14:00 - 17:30 Uhr
Telefonische Erreichbarkeit und Erreichbarkeit per E-Mail:
Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr
sowie nach vorheriger Terminvereinbarung.
Am Mittwoch Vormittag bleibt das Verbandsgebäude des Gemein-
deverwaltungsverbandes Gullen geschlossen.
Ihr Gemeindeverwaltungsverband Gullen

Ferienangebot -  
Kaltblut-Kutschfahrt in Bodnegg
Dienstag: 26.08.2025 
Dienstag: 02.09.2025 
Donnerstag: 04.09.2025 
 (Ausweichtermin bei Schlechtwetter/Regen)
 (- Nachrücken von der Warteliste) 
  14:00 bis 16:30 Uhr
Unkostenbeitrag: 10 €uro pro Kind 
Treffpunkt:  Parkplatz Sportheim 
Alter:  von 6 bis 12 Jahren 
Teilnehmerzahl: 13 Kinder pro Fahrt
Mitbringen:  Sonnenschutz (Kopfbedeckung) 
 ausreichend Getränke
Genieße eine Kutschfahrt mit Noriker-Pferden in und um Bod-
negg. Diese alte österreichische Kaltblutpferderasse ist bekannt 
für seine Kraft, Ausdauer, Wendigkeit, Trittsicherheit und den aus-
geglichenen Charakter.
Anmelden unter: Kaijato@gmx.net

ReparaturÊundÊKaffeeReparaturÊundÊKaffeeReparaturÊundÊKaffee 

      
      

          
    

    
    

    
    

 
 

    

 
       

           

  

 
     

     

   
 

        

Melden Sie sich bei uns!
Wir versuchen Ihre Gegenstände zu reparieren—gerne gemein-
sam. Außer für Ersatzteile fallen für Sie keine Kosten an! Wir 
können allerdings keine Haftung und keine Garantie für unsere 
Arbeiten übernehmen. Weitere Mitarbeiter sind in unserem Team 
herzlich willkommen!
 
Wo Eingang Lindenschule Bodnegg Pfarrweg 4
Wann  Samstag von 9:30 bis 11.30 Uhr
Termin 16. August 2025

Unser Team
Rudolf Stör Elektro
GüntherBayer  Computer-Handy
Theo Heim  Unterhaltungselektronik - gerne auch alt !
Wolf Laumann  Elektro
Manfred Bottlinger  Holz und Metall
Walter Büchele  Elektro/Elektronik
Vivien Glönkler  Allrounderin
Tobias Kuna  Elektro

Schirmherr: Bürgermeister Patrick Söndgen
Kontakt: rudolf.stoer@gmx.de
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Diana Sterk
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel.: 07520-920 812
E-Mail: sterk@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr
Do 15.00 Uhr - 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.

Das Tagesheim ist in den Sommerferien 
geschlossen. 

Demzufolge findet in dieser Zeit  
KEIN „offener Mittagstisch“ statt. 

E-Schrott
E-Schrott kann im Wertstoffhof der Gemeinde Grünkraut abge-
geben werden.
Wertstoffhof Grünkraut Scherzachstraße (beim Anwesen Fuchs) 
Annahmezeiten: 
In den ungeraden Kalenderwochen Dienstag 14.30 - 18.30 Uhr 
Nächster Termin: 12. August 2025
Was wird alles an Elektronikschrott angenommen?
1. Haushaltsgroßgeräte, Batterien/Akkus
2.  Geräte der Informations- und Telekommunikationstechnik/

Unterhaltungselektronik 
3.  Energiesparlampen/Leuchtstoffröhre LEDs
4.  Haushaltskleingeräte 
5. Leere Toner und Druckerpatronen

Nicht geleerte Tonnen
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an.
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an.
Ist Ihre gelbe Tonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Knettenbrech-Gurdulic, Tel: 08245/966570 an. 

Beratung und Hilfestellung für Geflüchtete  
in allen Lebenslagen
Sprechzeiten von Herrn Yauhen Lukashevich 
Dienstag von 10.00 bis 11.30 Uhr - im Rathaus Bodnegg 1. OG
und nach Bedarf in vorheriger Absprache unter
Tel: 0751/76935-25 oder mobil:  0170/469 22 86

Eheschließungen und Sterbefälle
Eheschließung:
06.Juni 2025
Sabrina Hecker & 
Simon Dionys Schnell 

Herzlichen Glückwunsch !

Sterbefälle:
30. Mai 2025
Tremmel Brigitte Elfriede, geb. Seibold
 
25. Juni 2025
Leuthold Ingeburg Maria, geb. Fuchs
 
Unser aufrichtiges Beileid !

Es können lediglich Personenstandsfälle veröffentlicht werden, 
über die uns eine Zustimmung vorliegt und die uns bekannt sind. 
Wollen Sie, dass auch die Geburt Ihre Kindes, Ihre Eheschließung 
oder der Sterbefall eines Angehörigen veröffentlicht wird? Dann 
melden Sie sich bitte bei amtsblatt@bodnegg.de

Starkes Angebot in den Ferien am Bodensee
Von früh bis spät mobil mit Bus und Bahn –  
von Bodman bis Lindau
Während der Sommerferien fährt der Öffentliche Nahver-
kehr nach Ferienfahrplan. Und der hat, speziell am Boden-
see, einiges zu bieten:
Zwischen Überlingen und Bodman, über Sipplingen und Ludwigs-
hafen, fährt während der baden-württembergischen Sommerfe-
rien (31. Juli bis 14. September) die Linie 112 im stündlichen Takt.
 
Ein weiteres saisonales Angebot ist die Linie 200, die während 
der baden-württembergischen und der bayerischen Sommerfe-
rien, also vom 31. Juli bis zum 15. September, die Städte und 
Gemeinden zwischen Friedrichshafen und Lindau verbindet. In 
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Lindau fahren diese Busse auf die Insel und bieten somit beson-
ders für Urlauber und Ausflügler passende Verbindungen zum 
Hafen oder in die Altstadt.  
 
Ebenfalls zu großen touristischen Zielen fährt die Linie 111 zwi-
schen Friedrichshafen und Salem über Immenstaad, Hagnau, 
Meersburg, Unteruhldingen, Oberuhldingen, Affenberg und 
Schloss Salem.
 
Zusammen mit der Seelinie 7395 (Friedrichshafen – Überlingen) 
und der Bodenseegürtelbahn (Lindau – Friedrichshafen – Radolf-
zell) ergibt sich so ein umfangreiches Nahverkehrsangebot ent-
lang des Sees, jeden Tag, von früh bis spät, mindestens stündlich 
und vielfach sogar öfter. Hinzu kommen zahlreiche weitere starke 
Linien auf Straße und Schiene, die auch die etwas weiter vom 
See entfernt gelegenen Orte und Ausflugsziele anbinden. Dazu 
zählen neben der Bahn unter anderem die Regiobus-Linien 700 
Ravensburg – Markdorf – Meersburg – Konstanz, R45 Ravens-
burg – Tettnang – Friedrichshafen oder 7547 Friedrichshafen – 
Tettnang – Wangen.
 
Während der baden-württembergischen Sommerferien fährt 
außerdem die Linie 220 im Gemeindegebiet von Kressbronn 
und erschließt zahlreiche touristisch interessante Punkte.
 
Individuelle Verbindungen liefert die elektronische Fahrplanaus-
kunft, beispielsweise auf www.bodo.de oder in der bodo-App. 
Auch die Routenplanung per Google Maps mit der Einstellung 
„Öffentliche Verkehrsmittel“ weist den Weg mit Bus und Bahn 
im bodo-Land.

Balkonkraftwerke
Seit 1. Juli erneut Förderprogramm der Gemeinde für Mini-So-
laranlagen
Informationen dazu finden Sie auf der Homepage der 
Gemeinde
Mini Solaranlagen für die Steckdose sind:
- unkomliziert
- wirtschaftlich
- umweltfreundlich
Solare Mini-Kraftwerke erzeugen netzkonformen 230 Volt Wech-
selstrom, den Sie direkt über eine normale Schukosteckdose in 
Ihr Hausnetz einspeisen können. Die Montage der Solarmodule 
und Wechselrichter erfolgt an einer sonnigen Stelle. Zum Beispiel: 
Dach, Hausfassade, Balkonbrüstung, Terrasse, Garten. Mini Sola-
ranlagen sind auch für Mieter, nach Rücksprache mit dem Ver-
mieter, interessant.
Also: Es lohnt sich für die Umwelt und den Geldbeutel, denn für 
den Solarstrom, den Sie selbst erzeugen und verbrauchen, schickt 
die Sonne keine Rechnung.
Mit wenig Kenntnissen und Aufwand kann die Anlage selbst auf-
gestellt werden.

Plastik in Zahlen
Der immense Verbrauch von Plastik ist eins der 
großen Umweltprobleme: Die Plastikproduk-
tion heizt die Klimakrise an, Mikroplastik bedroht 
unsere Gesundheit, Plastikmüll verschmutzt die 
Umwelt.
9 Millionen Tonnen
Öl und Gas werden schätzungsweise jedes Jahr in 
Deutschland für die Plastikproduktion eingesetzt.

Mikroplastik
wurde bereits im menschlichen Blut, im Gehirn oder auch schon 
in der Muttermilch nachgewiesen.
12 Milliarden Tonnen
Kunststoff wurden seit Beginn der Produktion weltweit hergestellt
Etwa 38% werden recycelt, 61% werden verbrannt
Quelle: Greenpeace Nachrichten 03/2015

Brillen - u. Handysammlung �
Brillen- und Handysammlung
Ihre alte Brille hat nicht die Stärke die Sie brau-
chen und wurde ersetzt?
Ihr ausrangiertes Handy schlummert in der 
Schublade?
Wir sammeln beides weiterhin!
Im Rathaus Zimmer, 10, 11 u. 12 nehmen wir beides gerne 
entgegen.

Heben Sie den Schatz in Ihrer Schublade
Wahrscheinlich haben Sie ein Mobiltelefon oder ein Smart-
phone. Diese kleinen und praktischen elektronischen Geräte 
gehören längst zu unserem Alltag. Allein in Deutschland wer-
den Jahr für Jahr mehr als 35 Millionen neue Handys gekauft, 
im Schnitt wird jedes Gerät gerade mal 18 Monate genutzt 
und dann wieder durch ein neues ersetzt. So kommen allein 
durch diese klingelnden Allroundtalente jährlich mindestens 
5000 Tonnen Elektronikschrott zusammen, von denen ein 
Großteil nicht in den Rohstoffkreislauf zurückfindet. Kennen 
Sie folgende Fakten?
•	 Zahl der ungenutzten Mobiltelefone in Deutschland: 199 

Mio. Handys
•	 Menge an Gold, die in einem Mobiltelefon durchschnitt-

lich enthalten ist: 0,025 Gramm
•	 Menge an Gold, die in etwa in ungenutzten Mobiltelefo-

nen lagert: 5 Tonnen
•	 Menge an Golderz, die abgebaut werden muss, um diese 

Menge an Gold zu gewinnen: 1 250 000 Tonnen
Bringen Sie Ihr ausrangiertes Gerät zur Handy-Samme-
laktion ins Rathaus
(Zimmer 10, 11 oder 12)
Wie geht’s?

•	 SIM-Karte herausnehmen, wenn möglich Daten löschen
•	 Handy möglichst mit Akku und Ladestation im Rathaus 

abgeben

Und dann?
Die Rücknahme, die Weiternutzung (die Daten werden durch 
ein zertifiziertes Fachunternehmen in Deutschland sorgfältig 
gelöscht) und das Recycling von gebrauchten Mobiltelefo-
nen wird vom Zentrum für Entwicklungsbezogene Bildung der 
Evangelischen Landeskirche in Württemberg in Kooperation 
mit der Telekom Deutschland und der Deutschen Umwelthilfe 
durchgeführt.

Wer steht hinter dieser Aktion?
Verschiedene Träger führen diese Aktion gemeinsam durch, 
z.B.:
•	 Aktion Hoffnung
•	 Difäm: Deutsches Institut für Ärztliche Mission
•	 EJW: Evangelisches Jugendwerk in Württemberg
Das Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
unterstützt diese Aktion. Minister Franz Untersteller, MdL:
„Die Handy-Aktion ist eines der anschaulichsten Beispiele für 
nachhaltigen Umgang mit wertvollen Ressourcen und damit für 
Umweltschutz. Was wir aus den alten Handys rausholen - Gold, 
Silber, Kupfer – können wir in neuen Handys als Sekundärrohstoffe 
wiederverwenden. Sie sind günstiger und müssen nicht unter oft 
sehr schwierigen Bedingungen aus dem Boden gewonnen wer-
den. Recycling ist ökonomisch, ökologisch und sozial ein Gewinn.“
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Brillen Spenden 
Drei gute Taten erfolgen durch die Abgabe der alten Brille: 
1.	 Gute Tat: Kostenlose Abgabe von Brillen an Sehhilfsbe-

dürftige in der ganzen Welt
2.	 Gute Tat: Langzeitarbeitslose werden integriert
3.	 Gute Tat: Weniger Müll in der Resttonne – Ressourcen wer-

den geschont 

Und jetzt?
Los geht’s! Bringen Sie die nicht mehr genutzten Geräte und 
abgelegte Brillen ins Rathaus, wir geben sie weiter. Die Aktion 
läuft über längere Zeit. Nähere Infos zur Aktion bekommen 
Sie im Rathaus, oder Sie informieren sich im Internet unter:
 
www.Handy-Aktion.de sowie www.brillenweltweit.de 

 
 

 

 
 
 
 

 

 
     

 

                                     
 

Die Bücherei ist geöffnet
Samstag	 von 10:00 - 12:00 Uhr
Sonntag	 von 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag	 von 17:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag	 von 16:00 - 19:00 Uhr

AN SCHULTAGEN:
Montag, Mittwoch und Freitag	 von 10:00 - 14:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag	 von 12:00 - 14:00 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Feier-
tagen vorbehalten.

Sommerferien – Geht Lesen auch 
ohne Bücherei?  
Allerhöchstens zwei Wochen!

Während der Sommerferien ist die Bücherei jeweils an 
den Nachmittagen Dienstag (von 17 - 19 Uhr) und Don-
nerstag (von 16 - 19 Uhr) sowie samstags und sonntags 
jeweils von 10 - 12 Uhr geöffnet. Zwei Wochen haben wir 
komplett geschlossen und zwar vom Sonntag, 10. August 
bis einschließlich Samstag, 23. August 2025. Ab Sonntag,  
24. August sind wir gerne wieder für Sie / euch da.

Liebe Bücherei-Freundinnen und Freunde,
auch wenn unser Haus während der Sommerferien für zwei 
Wochen geschlossen ist, muss keiner auf spannende Geschich-
ten verzichten! Über libell-e könnt ihr mit über 30.000 eMedien 
– eBooks, Hörbücher, Zeitschriften, Tageszeitungen und mehr – 
rund um die Uhr lesen, wann immer es euch passt. Einzelheiten 
auch auf unserer Homepage www.buecherei-bodnegg.de oder 
unter 07520 92 07 44.
Ob morgens beim Frühstück eine Tageszeitung, abends im Bett 
ein zu Herzen gehendes Hörbuch oder mitten in der Nacht den 
neuesten Thriller – unsere digitalen Medien stehen immer zur Ver-
fügung. So könnt ihr die Ferien genießen und trotzdem in tollen 
Lesestoff eintauchen, egal ob drinnen oder draußen. Bücher in 
den Urlaub mitschleppen? Nein, das war einmal! Lesen auf dem 
tablet, notebook oder einem e-book-reader (Lesegerät) ist ange-
sagt - gerade im Urlaub! So kann auch ein schweres Werk ganz 
leicht in der Hand gehalten werden und bei Nacht muss nicht 
stundenlang das Licht brennen.

Ach so, kein Lesegerät?! Dem kann abgeholfen werden. Gerne 
verleihen wir sog. Tolinos. Holen Sie sich - am besten mit tele-
fonischer Anmeldung unter 07520 92 07 44  – ein Testgerät und 
lassen sie es sich von uns einweisen.
Viel Freude und schöne Ferien! 
Euer Büchereiteam

Im Rahmen des Ferienprogramms:  
Bilderbuchkino am Freitag, 29. August, 18 Uhr
Spannende Bilder an der Wand, die passenden Geschichten und 
Popcorn dazu erwarten die Kleinen (ab ca. 6 Jahren) beim Bil-
derbuchkino in der Bücherei. Gerne können Wünsche bezüglich 
des Bilderbuches geäußert werden.

Im Rahmen des Ferienprogramms: Technik und Tüfteln 
am Dienstag, 02. September um 14.30 Uhr
Im Rahmen des Ferienprogramms wird Yannis Baiz aus Bodnegg 
(technikversierter Schüler) spannende erste Ein- und Ausblicke 
in die wundervolle Welt des Programmierens geben. Teilneh-
mer erstellen mit Hilfe der blockbasierten Programmiersprache 
Scratch ihre ersten eigenen Programme, erhalten erleuchtende 
Einblicke in die zukunftsweisende IT-Welt und lernen, wie ein Ent-
wickler zu denken.
Wer seine Projekte speichern, nach Hause mitnehmen und an 
ihnen weiter entwickeln möchte, erstellt sich bitte (ggf. mit den 
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Eltern) vorher einen Scratch-Account auf der Website scratch.
mit.edu.  Eventuell reicht auch ein USB-Stick.
Nachfragen ist erwünscht und bei Interesse werden gerne tie-
fere Einblicke gegeben.

Im Rahmen des Ferienprogramms: Ferien-Schach 
im Grünen am 04. September um 15.30 Uhr

HERZLICHE EINLADUNG zu Schach, 
Mühle, Dame und/oder anderen Brettspie-
len am Do, 04. September 15.30 Uhr. 
Alle Freunde und Freundinnen des Brett-
spiels, speziell von SCHACH, treffen sich 
mit Franz Hähl und Siegbert Groß zur Feri-

en-Schach-Runde in der Bücherei am 04.09.25.
Anfängerinnen, Anfänger und Meisterspieler sind herzlich will-
kommen - zum Lernen, Gewinnen und Verlieren.

Frühkindliche Leseförderinitiative - wir lesen vor!
Für die Leseförderung  ist und bleibt das Buch die wichtigste 
Grundlage. Neben der Bücherei als realen Ort wird die Büche-
rei als digitaler Ort jedoch auch immer wichtiger. Aber auch als 
Begegnungsstätte wird die Bücherei immer mehr zum „dritten 
Ort“ im Leben: neben Zuhause und Schule/Arbeit.

Wir sind Partner der bundesweiten 
frühkindlichen Leseförderinitiative
„Lesestart  – Drei Meilensteine für 
das Lesen“ ist eine Initiative, die 
vom  Deutschen Bibliotheksver-
band,  Borromäus-Verein,  Evan-
gelisches Literaturportal,  Sankt 
Michaelsbund und der Fachkonferenz 

der Bibliotheksfachstellen in Deutschland unterstützt wird. Die 
vom Bundesministerium für Bildung und Forschung und der Stif-
tung Lesen im November 2011 gestartete Lesestart-Initiative will 
Eltern zum Vorlesen und mehr Kinder zum Lesen bringen und so 
ihre Bildungschancen konkret und nachhaltig stärken. 
So erhalten Sie mit dreijährigem Kind ein kostenloses und persön-
liches Lesestart-Set in Ihrer Bücherei. Und wir haben jede Menge 
neuer Bilderbücher angeschafft - schauen Sie vorbei.
Sie haben wenig Zeit zum Vorlesen? Kein Problem - dafür haben 
sich einige leidenschaftliche Vorleserinnen bereit erklärt, vorzu-
lesen. Rufen Sie an 07520 92 07 44 - oder besser, kommen Sie 
einfach kurz vorbei, um einen Termin zu vereinbaren.

„Für die Bücherei eine Bilderei. Mit Worten geizen – 
Wesentliches sagen, ohne viele Worte.“ 
„FÜR DIE BÜCHEREI EINE BILDEREI”: So hat die Künstlerin 
Sibylle Hirth-Schaudt im Jahr 2006 ihre Bilder mit kurzen Gedan-
ken an der Glaswand der Bücherei Bodnegg betitelt und dies auch 
im Gästebuch festgehalten.
Wer sich vom Haupteingang des Bildungszentrums in Richtung 
Bücherei bewegt, wird von einem besonders kreativen Kunstwerk 
begrüßt. Fünf Glasfenster, gestaltet mit durchsichtigem Buntpa-
pier gewähren den Blick in das Innere der Bücherei. Auf diesen 
Fenstern sind die vier Jahreszeiten dargestellt: Ob man nun eilig 
vorbeigeht oder sich Zeit nimmt, die meisterhaft angefertigten 
Scheiben zu betrachten – das Besondere an diesem farbenfro-

hen Kunstwerk fällt schnell ins Auge. Das blaue Band des Früh-
lings flattert bis in den Sommer und windet sich um eine Rose, 
deren Rot sich im gelb-orange-braunen Herbst widerspiegelt. Im 
Winter weichen die Farben dem Eis und der Kälte.
In Stichpunkten und in unvollständigen Sätzen werden die Jah-
reszeiten beschrieben. 2006 hat die Grundschullehrerin und 
Künstlerin Sibylle Hirth-Schaudt die Glaswand der Bücherei mit 
filigranem, durchsichtigem Buntpapier farbenfroh gestaltet und 
nur wenige Wortfetzen hinzugefügt, um ihre Botschaft und die 
dargestellten Jahreszeiten zu vermitteln.
Sibylle Hirth-Schaudt, 1944 in Colmar geboren, war lange Jahre 
in Baden-Württemberg in den Bereichen Pädagogik sowie 
Musisch-Ästhetische Erziehung in der Grundschullehrerausbil-
dung tätig.
Siegbert Groß, damals Büchereileiter und Kollege der Künstlerin 
erinnert sich: „Ich hatte Frau Hirth-Schaudt gebeten, die Glastür 
zur Bücherei zu gestalten, damit niemand dagegen läuft. Aber sie 
sah die ganze Glasfront und hatte eine Idee…“ 
In den letzten 20 Jahren lösten sich verschiedene Papierschnipsel 
von den Fenstern, fielen auf den Boden oder hingen noch halb an 
der Wand herunter. Das konnte die ehemalige Bodnegger Lehre-
rin und Kunsterzieherin Renate Schneider-Mauer nicht mit anse-
hen und so beschloss sie, die Glasfensterkunst zu restaurieren. 
Mit großer Sorgfalt, Engagement und Ausdauer ergänzte und 
erneuerte sie verschiedene Papierteile und machte die von Frau 
Hirth-Schaudt eingesetzten Gedichte und Gedanken zu den Jah-
reszeiten auf einer großen Tafel sichtbar für alle. Die berühmten 
Verse von Eduard Mörike (Er ist’s), von Friedrich Hebbel (Som-
merbild), von Theodor Storm (Herbst) und von Christian Morgen-
stern (Wenn es Winter wird) sind jetzt neben dem Leporello an 
der Wand angebracht.
Herzlichen Dank an Frau Renate Schneider-Mauer für die großar-
tige Restaurierung und für das Verzeichnen und Sichtbarmachen 
der von Sybille Hirth-Schaudt ausgesuchten und den Jahreszei-
ten-Darstellungen zugrundeliegenden Gedichte.

Das Original 2006

„FÜR DIE BÜCHEREI EINE BILDEREI“
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HEISS AUF LESEN©???   
Weiter geht‘s! Anmelden, Logbücher 
abholen, mitmachen und gewinnen!    
Lesen und tolle Preise gewinnen: Die 
neue Sommerleseaktion des Regierungs-
präsidiums Tübingen ist auch in der Kath. 
Ö Gemeindebücherei Bodnegg gestartet 
und nimmt Fahrt auf.

Seit 14. Juli bis zum 27. September findet in der Bücherei Bod-
negg die große Sommerleseaktion HEISS AUF LESEN© statt. Alle 
Kinder und Jugendlichen ab der 1. Klasse bzw. ab 7 Jahren sind 
eingeladen, kostenlos mitzumachen. Jeder, der dabei ist, erhält 
ein Logbuch, das zum Ausleihen der HEISS AUF LESEN©-Bü-
cher berechtigt. 
Bei Rückgabe der Bücher sollten einige Fragen zum Buch beant-
wortet werden. Schon ab einem gelesenen Buch kann bei der 
Abschlussparty ein Preis ausgesucht werden. 
Anmeldungen sind laufend und bis zum Ende der Aktion vor Ort 
in der Bücherei Bodnegg willkommen. Alle Fragen dazu werden 
gerne in der Bücherei oder telefonisch unter 07520 92 07 44 bzw. 
per E-Mail an info@buecherei-bodnegg.de beantwortet.
Und bitte merkt euch den Termin der Abschlussparty mit Aus-
händigung der Urkunden des Regierungspräsidiums Tübingen 
durch Herrn Bürgermeister Patrick Soendgen am Mi, 15.10., 
17.30 Uhr in der Bücherei vor. 

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de
Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742
Dagmar.Deuringer@kpfl.drs.de

Freitag, 8. August
9 Uhr  Eucharistiefeier
 Emily, Pia, Binta-Lisa, Isabel
Samstag, 9. August
18 Uhr Eucharistiefeier
 Lotta, Greta, Peter, Franka, Talea, Maria
Freitag, 15. August
18 Uhr Hochfest Mariä Himmelfahrt
  Mario, Max, Annabelle, Felix, Rebekka, Benedikt, 

Marwin, Laurin

Gottesdienstübersicht
siehe Seite 12

Kurzgeschichten
Eine Kurzgeschichte zeichnet sich aus durch ihre Prägnanz. Ver-
dichtet auf wenige Seiten wird eine Begebenheit verhandelt. 
Gerade begonnen stelle ich mich schon auf das baldige Ende der 
Erzählung ein. Dabei liegt in der Kürze die Würze. Intensiv und 
knapp umrissen treten die Hauptpersonen auf, schleichen sich in 
Leser*innenherzen und verschwinden wieder so schnell, wie sie 
gekommen sind. Sie hatten nie vor, lange zu bleiben.
Wo Astronauten begreifen: „Als Einzelner bin ich nur ein winziger 
Punkt im Universum“ lesen wir in Psalm 90: „Du lassest die Men-
schen dahinfahren, wie einen Strom, sie sind wie ein Schlaf, wie 
ein Gras, das am Morgen noch sprosst und des Abends welkt 
und verdorrt.“ Vor Gott muss ein Menschenleben wohl einer Kurz-
geschichte ähneln. Verdichtet vielleicht auf Beziehungen, auf 
Gefühle und prägnante Lebensthemen. Dabei liegt auch im Men-
schenleben die Würze darin, dass es begrenzt ist. Über die Dauer 
des Lebens schleichen wir uns in viele Herzen – zuerst in die der 
Eltern und Geschwister – später in die von Freunden und Wegbe-
gleiterinnen. Auch Gott gewinnt uns lieb. Unsere Kurzgeschichte 
muss nicht gewieft, spannend oder innovativ sein, um seine Auf-
merksamkeit zu erregen. Er schlägt die Kurzgeschichte unseres 
Lebens auf, blättert Seite um Seite um, schaut hin, fiebert mit bis 
zum letzten Satz. Sicher hat Gott eine beeindruckende Kurzge-
schichten-Sammlung unserer Leben – vollendete und unvollen-
dete. Bei ihm sind sie gut aufgehoben. 
Ihre Pfarrerin Ulrike Boss 
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Wochenplan
Freitag, 08. August
12.30 Uhr Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus Vogt. Gemeinsam 

Plaudern, Lachen und Essen. Anmeldungen bis Mitt-
woch 12.00 Uhr im Ev. Pfarramt Vogt

Sonntag, 10. August, 8. So.n.Trinitatis
Wandelt wie die Kinder des Lichtes; die Frucht des Lichtes ist 
lauter Gütigkeit und Gerechtigkeit und Wahrheit.  Eph 5,9
10.00 Uhr Gottesdienst, Sommerpredigtreihe in der Evan-

gelischen Kirche Atzenweiler Pfarrerin Boss: Wo 
der Geist des Herrn ist, da ist Freiheit. 2Kor 3,17

 Das Opfer ist für das Ev. Werk für Diakonie und Ent-
wicklung bestimmt

Dienstag, 12. August
09.30 Uhr Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kinder 

ab 4 Monate, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
 HanaEberding@gmail.com
Freitag, 15. August
15.00 Uhr Gottesdienst im Haus St. Antonius, Vogt. Pfarrer Boss
Sonntag, 17. August, 9. So.n.Trinitatis
Welchem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wel-
chem viel anbefohlen ist, von dem wird man viel fordern. Luk 12,48
10.00 Uhr Gottesdienst, Sommerpredigtreihe in der Chris-

tuskirche Vogt, Pfarrer Friedemann Glaser (Kiß-
legg): Wer uns reitet – wie frei sind wir wirklich? 
Apg 9,1-20.

 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt
 
Haushaltsplan 2025 liegt zur Einsicht aus.
In der Zeit vom 01.08. bis 15.08.2025 kann der Haushaltsplan 
2025, der Ev. Kirchengemeinde Atzenweiler-Vogt, im Pfarramt 
Vogt, eingesehen werden. Einsicht während den Bürozeiten oder 
nach Terminvereinbarung.

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht zugäng-
lich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.miteinan-
derkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!
           
Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 0752 1782
Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Büro Atzenweiler, Tel 0751 62701
Frau Heist: Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, 
Telefon 07529 1782, Finkenweg 8, 88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Sommerpredigtreihe 2025: Freiheit
„Die Gedanken sind frei“ so halten es die Prediger*innen an den 
Sonntagen der Sommerferien. Anhand ausgewählter Bibeltexte 
schauen wir im Rahmen der Sommerpredigtreihe verschiedene 
Aspekte von Freiheit an. Welche stärkenden Gedanken finden 
sich in der Bibel? Schenkt Glaube Freiheit oder schränkt er sie 
ein?  Was machen die aktuellen Herausforderungen - die politi-
sche Lage, der Klimawandel - mit unserer Freiheit und dem indi-
viduellen Freiheitsgefühl?
 
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!
10.08.2025 Wo der Geist des Herrn ist, da ist Freiheit. 2. Kor 3,17.
10.00 Uhr in der Evangelischen Kirche Atzenweiler mit Pfarre-
rin Ulrike Boss
17.08.2025 Wer uns reitet - wie frei sind wir wirklich? Apg 9,1-20.
10.00 Uhr, Pfarrgarten Vogt* mit Pfarrer Friedemann Glaser aus 
Kißlegg
24.08.2025 Die Kraft der Freiheit Jesu. Lukas 4, 16-21.
10.00 Uhr in der Evangelischen Kirche Atzenweiler mit Prädikant 
Wolfram Freitag
31.08.2025 Grenzen der Freiheit: Wie eine starke Frau den Refor-
matoren Paroli bot.
10.00 Uhr, Pfarrgarten Vogt* mit Pfarrer Johannes Schüz aus 
Ravensburg
* Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Vogter 
Christuskirche statt!

Bild: Ulrike Boss

Bodnegg Mobil e.V.
 Ich kann (derzeit) nicht Auto fahren
oder habe kein Auto und muss
• ins Krankenhaus,
• zum Arzt,
• zur Apotheke,
• zur Physiotherapie,
• zum Einkaufen,
• oder zu anderen Terminen.
Wir fahren Sie!
• dienstags, donnerstags, freitags von 8:00 – 17:00 Uhr

Fahrten buchen
• montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr

Anruf genügt!
07520-920808 oder 0151-47080387
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Kräuter bei Erkältungen 23. Juli 2025
Sorgenvoll betrachteten wir das Wetter und entschlossen uns 
dann kurzfristig unsere Kräuterführung mit Workshop bei Waltraud 
Wagner einen Tag früher zu starten. 13 Frauen machten sich 
gespannt auf den Weg ins Tal, wo wir von Waltraud erwartet 
wurden.
Nach der Begrüßung und einer Einführung durften wir ihre Kräu-
tergärten mit den vielfältigen Pflanzen besichtigen. Waltraud, die 
Allgäuer Kräuterführerin ist, erklärte uns mit viel Wissen die ver-
schiedenen Kräuter und Ihre Wirkungen als Heilmittel. Danach 
sammelten wir die ausgesuchten Kräuter für unseren Workshop. 
Zuerst galt es, die gesammelten Schätze ganz fein zu zerklei-
nern. Daraus setzten wir ein Hustenoxymel mit Spitzwegerich 
und eine immunstärkende Tinktur aus verschiedenen Erkältungs-
kräutern an.
Es machte viel Spaß, in der Gruppe die Kräuter und Pflanzen näher 
kennenzulernen, sie zu verarbeiten und viel darüber zu erfahren. 
Waltraud steckte uns mit ihrer Begeisterung an. Es gab einen 
regen Austausch und das Interesse für das Thema war groß. Die 
Kräuteransätze durften wir mit nach Hause nehmen und unsere 
Aufgabe besteht nun darin, sie einige Wochen lang ziehen zu las-
sen, jeden Tag im Glas zu drehen und am Ende zu filtern. Danach 
sind sie gebrauchsfertig.
Wir sind überzeugt, dass wir dank Waltraud und ihren Kräutern 
gesund durch die Erkältungszeit kommen.
 
Freitag, 15. August 2025
Kräuterbüschelbinden für Maria Himmelfahrt
um 14 Uhr bei Familie Martin im Hecht
Zusammen wollen wir für die Abendmesse Kräutersträuße bin-
den. Kräuterspenden jeglicher Art werden gerne entgegen 
genommen, so dass eigene Sträuße und Sträuße zur Weiter-
gabe gebunden werden können.
Bitte Tasse mitbringen.
Anschließend
Abendmesse mit Kräuterweihe um 18 Uhr in der Kirche Bod-
negg
Kräutersträuße dürfen gerne selbst mitgebracht werden, es wer-
den aber auch welche verteilt.

Einladung IBK Herbstwanderung
Herbstwanderung im St. Galler Rheintal und benachbarten 
Vorarlberg 
Sonntag, 14. September 2025 

 

Liebe Kolpingfreunde! 
Es freut uns, euch eine IBK-Herbstwanderung im St. Galler Rhein-
tal und benachbarten Vorarlberg anzubieten. Ab 9.30 Uhr treffen 
die Teilnehmer beim Hotel Metropol, Bahnhofstrasse 26, 9443 
Widnau ein und parkieren auf den bezeichneten Parkplätzen. Für 
den Festgottesdienst besammeln wir uns (mit Banner) spätestens 
bis 10.15 Uhr vor dem Haupteingang der Pfarrkirche Widnau. Es 
sind 5 Gehminuten vom Parkplatz zur Kirche. Um 10.30 Uhr ist 
feierlicher Einzug zum Festgottesdienst. Nach dem Gottesdienst 
besammeln wir uns vor dem Haupteingang der Kirche. Es ist ein 
weiterer Anlass (Erntedank) zeitgleich mit unserem. Daher ist es 

wichtig, dass sich alle vor dem Haupteingang treffen. Abmarsch 
zum Mittagessen im Hotel Metropol. Die Kosten betragen € 20.- 
/ CHF 20.-. Es gibt Bratwurst und Brot. Kaffee und Kuchen sind 
gratis. Die einzelnen Kolpingfamilien erheben den Betrag bei 
ihren Mitgliedern und bezahlen ihn spätestens 31. August auf 
das entsprechende Konto. Bitte auch anmerken «mit Banner». Ab 
ca. 13.30 Uhr Abmarsch zur Wanderung. Ortskundige Personen 
übernehmen gruppenweise die Führung Richtung Rheinbrücke 
Wir hoffen, mit dem Programm euren Geschmack getroffen zu 
haben, und freuen uns auf einen interessanten, geselligen und 
gemütlichen Tag in netter Gesellschaft. 
Kolpingfamilie Widnau

Das war die Mitgliederversammlung 2025
Rückblick Mitgliederversammlung der Kolpingfamilie Bod-
negg mit Sommerfest
Vorsitzender Clemens Bock begrüßte die trotz Regenwetters zahl-
reich erschienenen Mitglieder im Kolpingheim und richtete Grüße 
von Präses Pfarrer Störzer aus..
Schriftführer Hans Peter Weißhaupt stimmte die Anwesenden mit 
einem Impuls von Kolpingbundespräses Hans-Joachim Wahl auf 
die Mitgliederversammlung ein. Dieser sagt, dass er nie an einem 
Fernrohr vorbei gehen könne ohne hindurchzuschauen und zu 
entdecken, was es zu sehen gibt.
Es lädt ein, Dinge, die in weiter Ferne liegen in den Blick zu neh-
men und in die Nähe zu holen.
Beschäftigt zu sein mit den Dingen, die dem Herrn wichtig sind 
- darauf kommt es an , wenn ich christlich leben will. Tatkraft, 
Freude, Mut, Hoffnung und Begeisterung- das sind Worte aus 
der Kolping-Imagekampagne. Dazu mahnt nicht nur das Evange-
lium, sondern es war auch eine wichtige Regel für Adolph Kolping. 
Er sagte: „Was in der Zukunft kommt, weiß bloß unser Herrgott 
und soll uns deshalb gar nicht allzusehr erschrecken. Sorgen wir 
nur, dass wir selbst keine Schuld an dem Unglück in der Zukunft 
haben. Sehen wir nur scharf auf die Gegemwart. damit wir uns 
diese christlich zu Herzen nehmen und darin tun, was recht ist.“

Danach folgten die Berichte:
- Schriftführer Hans Peter Weißhaupt brachte die Aktivitäten des 
vergangenen Jahres noch einmal in Erinnerung. Insbesondere 
erwähnte er Vorstandssitzungen, die Mitgliederversammlung mit 
Sommerfest im Freien, den Ausflug nach Lindenberg mit Muse-
umsbesuch und anschließendem Aufenthalt im Skywalk Allgäu, 
Veranstaltungen des Kolpingbezirks und dabei besonders den 
Ausflug nach Überlingen und die Teilnahme an der Bezirksmai-
andacht in Baitenhausen. Außerdem erwähnte er die Nikolau-
saktion und die Wertstoffsammlungen und die zusammen mit 
der Frauengruppe durchgeführte Kleidersortierung in Lauptheim.
- Veronika Hartmann erwähnte für die Gruppe Frauen unter ande-
rem das Grabgesteck- und Palmenbasteln, die Wallfahrt nach 
Maria Steinbach, einen Grillnachmittag, die Mithilfe bei der Klei-
dersortierung in Laupheim, das gemütliche Beisammensein und 
die Durchführung von Roratecafé zu Gunsten von dem Förder-
kreis für tumor- und leukämiekranke Kinder in Ulm e.V. und dem 
Kolpingcafe für Ärzte ohne Grenzen.
- Der Kassier Martin Fuchs erläuterte den Kassenbericht 2024, in 
dem er Einnahmen und Ausgaben vorstellte. Besonders verwies 
er darauf, dass aus Reinerlösen der Cafe-Aktionen große Spen-
den möglich waren und außerdem an die Kirchengemeinde zum 
Bau des Gemeindehauses 500 Euro gespendet wurde.
- Die Kassenprüfer Hubert Bröhm und Peter Wilhelm bestätigten 
dem Kassier eine vollständige und einwandfreie Kassenführung
 
Die Entlastung des Vorstandes erfolgte einstimmig.
Bei den nun folgenden Wahlen stellten sich alle wieder zur Ver-
fügung, die bisher ein Amt inne hatten.
Alle wurden einstimmig für ihr Amt wiedergewählt.
Im Amt bestätigt wurde Clemens Bock als 1. Vorsitzender, Martin 
Fuchs als Kassier und 2. Vorsitzender, Hans Peter Weißhaupt als 
Schriftführer, Erika De Gaspari, Veronika Hartmann und Maria als 
Beisitzerinnen, Hubert Bröhm und Peter Wilhelm als Kassenprüfer.
Auch der Fähnrich, die Fahnenbegleiter und die Bannerträger 
wurden wieder gewählt.
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Mit Dankesworten an alle, die etwas zum Abend und während des 
ganzen Jahres für die Präsenz der Kolpingfamilie in der Gemeinde 
beigetragen haben, endete die Mitgliederversammlung.

Zum Schluss konnten alle die schon fertig gegrillten Würste und 
Steaks, die Wecken und das herrliche Salatbuffet genießen.
Gut gestärkt klang der Abend in geselliger Runde aus.

Termine
•  Sonntag, 17. August treffen wir uns um 13  Uhr am Kolpingheim 

zur Wallfahrt nach Maria Steinbach
•  Samstag, 13. September Der Kolping-bezirk Bodensee-Ober-

schwaben nimmt an der Bergmesse unterhalb der Damülser 
Mittagsspitze (Vorarlberg) teil. Zur Info: ca. 85 km -UGA Ses-
sellift Preise Berg- und Talfahrt Erw. 20 €, Sen. 18 € —Berg-
messe um 11 Uhr

•  Sonntag, 14. September DIe IBK veranstaltet ihre Herbstwan-
derung in Widnau (Schweiz).  Zur Info: ca. 50 km - Wanderung 
ein Weg etwa 4 km - Preis fürs Mittagessen und Kaffee und 
Kuchen 20 Euro - unbedingt Anmeldung mit Bezahlung bis 
26. August notwendig.

•  Sonntag, 5. Oktober Jubiläumsfest der KF Bodnegg  - 10.30 
Uhr Festgottesdienst, dann Treffen in der Festhalle mit Infos 
über 75 bzw. 100 Jahre Kolping Bodnegg - Spendenaktion für 
Kolping International -gemeinsames Mittagessen - Abschluss 
nach dem Nachmittagskaffee

•  Sonntag, 5. Oktober Die KF Friedrichshafen- St. Columban 
feiert 150 Jahre Bestehen.

• Sonntag, 7. Dezember Kolpingedenktag
• Freitag, 12. Dezember Roratefrühstück

Skifreunde Bodnegg e.V.

Stadtradeln 2025
Die Skifreunde Bodnegg bedanken sich bei allen Beteiligten, die 
durch ihren Einsatz auf dem Fahrrad auch dieses Jahr wieder eine 
respektable Kilometerleistung zusammen erradelt haben. Über 
die rege Beteiligung an unserer Mannschaft sind wir begeistert. 
Wir gratulieren allen - auch allen Beteiligten der anderen Teams - 
zu dieser Leistung und freuen uns schon wieder auf das nächste 
Jahr, wenn es dann heißt Stadtradeln 2026. Allen wünschen wir 
weiterhin eine unfallfreie Radsaison und würden uns freuen, wenn 
sich möglichst viele davon anstecken lassen, die eine oder andere 
Strecke mit dem Fahrrad statt dem Auto zurückzulegen.
Dieter Franke

Sozialverband VdK 

Kurzzeit- und Verhinderungspflege: Neue Regelung ab Juli 2025
Aus zwei Töpfen wird einer:
Zum 1. Juli wurden die Budgets für Verhinderungs- und Kurzzeit-
pflege zusammengelegt. Damit steht Pflegebedürftigen und ihren 
pflegenden Angehörigen ab sofort ein Jahresgesamtbetrag von 
3.539 Euro zur Verfügung. Diesen können sie ganz nach Bedarf 
für die eine oder die andere Leistungsart nutzen und diese auch 
kombinieren. Das war zuvor nicht möglich.
Jetzt ist die Nutzung für Pflegebedürftige und ihre Angehörigen 
wesentlich einfacher. Sie haben somit mehr Freiheit, um selbst-
ständig über die notwendige Betreuungsform zu entscheiden – 
wenn etwa die Pflegeperson eine Auszeit plant oder aufgrund von 
Krankheit oder sonstigen Umständen verhindert ist.
 Bei der Verhinderungspflege übernimmt eine vertraute Person 
oder ein ambulanter Pflegedienst eine Zeit lang die Pflege zu 
Hause.
Bei der Kurzzeitpflege erfolgt vorübergehend die stationäre Ver-
sorgung der pflegebedürftigen Person in einer Kurzzeitpflege-
einrichtung, Pflegegrad 2 ist Voraussetzung. Neu ist außerdem, 
dass für beide Leistungen die gleiche Höchstdauer von acht 
Wochen gilt.

Es ist außerdem möglich, Leistungen der Kurzzeit- und Verhinde-
rungspflege mit ungenutzten Geldern des Entlastungsbetrages auf-
zustocken. Dieser beträgt monatlich 131 Euro und steht für Hilfe im 
Haushalt – beim Einkaufen, Kochen und Putzen – zur Verfügung.

Aktionswochen Organisierte Nachbar-
schaftshilfe
Die Organisierte Nachbarschaftshilfe ist 
ein Angebot für Menschen, die sich im 

Alltag schwertun, sich nicht mehr selbst versorgen können 
oder nicht mehr in der Lage sind, ihre laufenden Erledigun-
gen bzw. ihren Haushalt zu bewältigen  – auch vorüberge-
hend in der Urlaubs- und Ferienzeit! 
Ebenso wird die Betreuung von Kindern und Jugendlichen 
angeboten!

Diözesanwallfahrt zu Bruder Klaus nach Flüeli 
(Schweiz) am Sa 8. – So 9.11.2025
Herzliche Einladung an alle Interessierten zur Buswallfahrt.
Kosten: € 235,- für VKL-Mitglieder, € 250,- für Nicht-Mitglieder, 
€ 135,- für Kinder und Studenten. Zuschlag für ein Einzelzimmer: 
€ 80,-.
Im Preis enthalten sind Busfahrt, eine Übernachtung in guten 
Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag bis Sonntagmittag 
und jeweils ein Getränk zum Essen. Die Abfahrtsorte und -zeiten 
werden nach Anmeldeschluss bekannt gegeben.
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Anmeldung bis 2.10.2025 bei: Verband Katholisches Landvolk, 
Tel: 0711 9791 4580, E-Mail: vkl@landvolk.de, www.landvolk.de.

Kinderkleiderbasar vom Förderverein der Grund-
schule Obereisenbach e.V.   
Zu unserem diesjährigen Herbst-/ Winterbasar am Samstag, 
27.09.2025 von 14.00 Uhr bis 15.45 Uhr (ab 13.30 Uhr für Schwan-
gere mit Begleitperson) möchten wir Euch ganz herzlich in die 
Mehrzweckhalle nach Obereisenbach einladen. 
Es werden wie immer angeboten: Herbst- und Winterbekleidung 
von Größe 50-176, Schuhe, Babyausstattung, Spielsachen aller 
Art, Bücher, CD‘s, Fahrzeuge und vieles mehr.
An unserer Kuchentheke gibt es auch dieses Jahr wieder viele 
leckere Torten, Kuchen und Muffins.
Der Förderverein der Grundschule Obereisenbach e.V.
freut sich auf Euer Kommen!

Nebenjobs  Minijobs sind Bausteine für die 
Rente 
Geringen Eigenanteil zahlen und Rentenanspruch sichern 
Pressemitteilung 
In Baden-Württemberg gibt es so viele Minijobber wie in kei-
nem anderen Bundesland – und es werden immer mehr. Laut 
Statistischem Landesamt ist die Anzahl von 2014 bis 2024 um 
fast ein Drittel (32,5 Prozent) angestiegen. Zudem üben Frauen 
Minijobs zusätzlich zu ihrer Hauptbeschäftigung häufiger aus 
als Männer. Wie diese Personengruppen von ihren Jobs für die 
Rente profitieren können, zeigt die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW) auf.Automatisch pflichtversi-
chert bei langfristigem MinijobWer heutzutage einen Minijob 
aufnimmt und diesen nicht nur kurzfristig ausübt, ist in der Ren-
tenversicherung automatisch pflichtversichert. Dies hat zur Folge, 
dass der Arbeitgeber den Beitragsanteil des Arbeitnehmers in 
Höhe von aktuell 3,6 Prozent vom Lohn einbehält. Minijobber 
dürfen monatlich bis zu 556 Euro verdienen, hieraus ergibt sich 
ein Eigenbeitrag von maximal 20,02 Euro. Der Beitragsanteil des 
Arbeitgebers zur Rentenversicherung beträgt daneben weitere 15 
Prozent des Lohns.Als Minijobber vom kompletten Leistungs-
angebot profitierenDie Einzahlungen erhöhen den späteren 
Rentenanspruch. Viel wichtiger ist aber, dass hiermit vollwertige 
Pflichtbeiträge erworben werden. Dadurch sichert sich der Mini-
jobber das komplette Leistungsangebot der gesetzlichen Renten-
versicherung. Unter anderem kann der Anspruch auf eine Rente 
wegen Erwerbsminderung oder Leistungen zur Rehabilitation auf-
rechterhalten beziehungsweise begründet werden. Wer dennoch 
den geringen Eigenbeitrag sparen möchte, kann beim Arbeitge-
ber die Befreiung von der Rentenversicherungspflicht beantragen. 
Vorher sollte jedoch eine Beratung beim Rentenversicherungsträ-
ger in Anspruch genommen werden. Information Mehr Informa-
tionen enthalten die kostenfreien Broschüre„Minijob – Midijob: 
Bausteine für die Rente.“ Sie kann unter www.deutsche-renten-
versicherung.de heruntergeladen oder bestellt werden.

Oberschwäbische Barockwoche  
in Schloss Achberg!
Schloss Achberg bietet ein vielfältiges Veranstaltungspro-
gramm mit Führungen durch die Ausstellung „Kunst & Liebe“. 
Besonderes Highlight im August sind die Veranstaltungen 
im Rahmen der Oberschwäbischen Barockwoche, wie die 
Stuckwerkstatt oder die Sonderführung zur Mustersanierung.
Ausstellung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künstlerpaare 
im Miteinander und Gegenüber.“ Bis 12. November Kunst ist 
mehr als ein Beruf und Liebe ist mehr als ein Gefühl. Wie gelingt 
Künstler/innenpaaren die “work-life-balance”? Warum arbeiten 
einzelne Paare bewusst zusammen, während andere getrennte 
Ateliers wählen? Wie und wo finden die internen fachlichen Dis-
kussionen statt, im Atelier oder am Küchentisch? Die Ausstellung 
will am Beispiel ausgewählter Künstler/innenpaare einen Blick 
hinter die Kulissen wagen und wird dabei auch einzelne gesell-
schaftliche Klischees bewusst hinterfragen. In einem Rundgang 
durch verschiedene Gattungen und Stile werden Beziehungse-
benen und Kunstwerke miteinander in Verbindung gebracht. Im 
Mittelpunkt der Ausstellung steht das Narrativ “Kunst & Liebe”: 
emotional, wirtschaftlich und gesellschaftlich!

Naturforschtag – Kids for Future | Kindermitmachkonferenz 
vom Landschaftserhaltungsverband 13. August | ganztägig| 
20,00 Euro / Kind | Anmeldung erforderlich Schloss Achberg ist 
umgeben von grünen Wiesen und einem Wald, der von der gluck-
senden Argen durchzogen ist. Früher, bevor es das Schloss gab, 
war die Natur drumherum noch so dicht und wild, dass sie fast 
undurchdringlich war. Bewirb dich bei Kids4Future, um einen Tag 
lang, gemeinsam mit anderen Kindern, die Natur und ihre Vielfalt 
einmal genau unter die Lupe zu nehmen.
Offene Stuckwerkstatt für Kinder 16. und 17. August | jeweils 14 
bis 17 Uhr | 3€ Spende | Anmeldung nicht erforderlich Alle Decken 
im Schloss sind reich mit weißem Stuck verziert, ein typisches 
Merkmal für barocke Kunst. Vor über 300 Jahren haben die Künst-
ler wunderschöne Motive, wie Blumen, Blätter, Früchte und kleine 
Engel, aus Stuck geformt. In der Stuckwerkstatt können Kinder 
und Familien am Aktionstag selbst ausprobieren und sich kleine 
Ornamente aus Gips als Erinnerung für Zuhause gießen. Eine 
Veranstaltung im Rahmen der Oberschwäbischen Barockwoche.
Kuratorinnenführung durch die Ausstellung „Kunst & Liebe“ 
17. August | 14.30 Uhr| 3,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht erfor-
derlich In der Ausstellung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künstler-
paare im Miteinander und Gegenüber“ präsentiert Schloss Achberg 
13 Künstler/innenpaare. In einem Rundgang durch verschiedene 
Gattungen und Stile werden Beziehungsebenen und Kunstwerke 
miteinander in Verbindung gebracht. Die Kuratorin Andrea Dreher 
führt zu ausgewählten Werken, stellt sich dem Dialog mit dem Pub-
likum und gibt Einblicke in die Entstehung der Ausstellung.
Ausstellungsführung 17. August | 14.30 Uhr| 3,00 Euro zzgl. Ein-
tritt | Anmeldung nicht erforderlich In der Ausstellung „Kunst & 
Liebe. Zeitgenössische Künstlerpaare im Miteinander und Gegen-
über“ präsentiert Schloss Achberg 13 Künstler/innenpaare. In 
einem Rundgang durch verschiedene Gattungen und Stile wer-
den Beziehungsebenen und Kunstwerke miteinander in Verbin-
dung gebracht. Im Mittelpunkt der Ausstellung steht das Narrativ 
“Kunst & Liebe”: emotional, wirtschaftlich und gesellschaftlich!
Sonderführung „Vom Dornröschenschlaf zur Mustersanie-
rung“ 17. August | 15.00 Uhr| 3,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmel-
dung erforderlich Im Jahr 1988 wurde das Schloss vom Landkreis 
Ravensburg erworben und vor dem Verfall gerettet. Doch wie 
bewahrt man ein historisches Monument? Während der Bauzeit 
hat Dipl. Ing. Architekt Günter Bestfleisch die „Mustersanierung“ 
geplant und die Ausführung geleitet. In der thematischen Son-
derführung berichtet er als Zeitzeuge von seinen Erfahrungen, 
überwundenen Schwierigkeiten und spannenden Entdeckungen 
während des Sanierungsprozesses. Eine Veranstaltung im Rah-
men der Oberschwäbischen Barockwoche.
Familienführung „Wie lebte Kreuzritter Benedikt?“ 24. August 
| 14.00 Uhr| 5,00 Euro / Familie | Anmeldung erforderlich Was ist 
der Deutsche Orden? Was hat er mit Schloss Achberg zu tun? 
Und welches Geheimnis verbirgt sich hinter dem Kreuz? Mit die-
sen Fragen beschäftigen wir uns bei der Familienführung und ent-
decken bei einer Puzzle-Rallye quer durchs Schloss noch weitere 
spannende Details. Am Ende bekommt jede Teilnehmerin und 
jeder Teilnehmer eine richtige Urkunde mit Siegeln aus Wachs.
Ausstellungsführung 24. August | 14.30 Uhr| 3,00 Euro zzgl. Ein-
tritt | Anmeldung nicht erforderlich In der Ausstellung „Kunst & 
Liebe. Zeitgenössische Künstlerpaare im Miteinander und Gegen-
über“ präsentiert Schloss Achberg 13 Künstler/innenpaare. In 
einem Rundgang durch verschiedene Gattungen und Stile wer-
den Beziehungsebenen und Kunstwerke miteinander in Verbin-
dung gebracht. Im Mittelpunkt der Ausstellung steht das Narrativ 
“Kunst & Liebe”: emotional, wirtschaftlich und gesellschaftlich!
Öffnungszeiten im August 2025 Freitag 14 – 18 Uhr Samstag, 
Sonn- und Feiertage 11 – 18 Uhr
Adresse Schloss Achberg | D-88147 Achberg | Tel.: +49 (0)751 
85 9510 | info@schloss-achberg.de | www.schloss-achberg.de
Preise Erwachsene 7 €, ermäßigt 6 €, Familien 13 €
Schüler/innen, Studenten 3,50 €
Freier Eintritt für Kinder bis 10 Jahre

Sommer, Sonne, Ferienprogramm  
im Bauernhaus-Museum in Wolfegg!
Das Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
bietet im August verschiedene Führungen an, um die wun-
derbare Kulturlandschaft, die historischen Häuser und ihre 



Bodnegger Mitteilungen	 Donnerstag, den 07. August 2025� Seite 17

menschlichen Schicksale kennenzulernen. Dienstags und 
donnerstags findet in den Sommerferien das beliebte Feri-
enprogramm mit abwechslungsreichen Themen rund um 
das bäuerliche Leben statt. Beim Erlebnistag „Fadenschei-
nig?“ am 17. August dreht sich alles um Leinen und Wolle, 
Faser und Tuch.
Sommerferienprogramm – Sauber muss es werden 12. August 
| 11:00 – 17:00 | Anmeldung nicht erforderlich In den baden-würt-
tembergischen Sommerferien (5. August bis 11. September) bie-
ten wir dienstags und donnerstags, jeweils von 11 bis 17 Uhr, ein 
großes und buntes Mitmach-Programm mit vielen Stationen für 
die ganze Familie an. „Sauber muss es werden“ ist das Motto am 
Dienstag, dem 12. August. Beim Putz- und Waschtag hacken die 
Kinder Brennholz und schnitzen Wäscheklammern, um anschlie-
ßend die Wäsche waschen und aufhängen zu können. Außerdem 
wollen Möbel geputzt und Bürsten gebunden werden. Und wer 
schafft den Wassereimer-Parcous? Die Angebote der Ferienpro-
gramme finden bei jedem Wetter statt. An den Mitmachstatio-
nen ist meist ein kleiner Kostenbeitrag für Verbrauchsmaterial 
zu entrichten.
Sommerferienprogramm – Kräuterweihe 14. August | 11:00 – 
17:00 | Anmeldung nicht erforderlich In den baden-württember-
gischen Sommerferien (5. August bis 11. September) bieten wir 
dienstags und donnerstags, jeweils von 11 bis 17 Uhr, ein großes 
und buntes Mitmach-Programm mit vielen Stationen für die ganze 
Familie an. Am Donnerstag, dem 14. August, gibt es die traditio-
nelle Kräuterweihe. Wer möchte kann mit der Rallye „Glaube auf 
dem Land“ das Gelände erkunden, an einer Kräuterführung teil-
nehmen, Weihbüschele binden oder selbst Badesalz herstellen 
und Kräuterlimonade kosten. Um 14 und 16 Uhr findet die tradi-
tionelle Kräuterweihe statt, bei der die Weihbüschele auf Wunsch 
gesegnet werden. Und wer eine Pause braucht, kann um 13 Uhr 
Geschichten lauschen. Die Angebote der Ferienprogramme fin-
den bei jedem Wetter statt. An den Mitmachstationen ist meist 
ein kleiner Kostenbeitrag für Verbrauchsmaterial zu entrichten.
Erlebnistag – Fadenscheinig? Leinen und Wolle, Faser und 
Tuch 17. August | 11:00 – 17:00 | Anmeldung nicht erforder-
lich Leinen und Wolle bilden das Ausgangsmaterial der bäuer-
lichen Kleidung im Mittelalter. Wie aber verarbeitet man Flachs 
zu Leinen? Wie wird aus der krausen Wolle eines Schafes feines 
Garn? Schauen Sie zu beim Brechen und Hecheln, beim Hand-
weben und Spinnen und versuchen Sie sich selbst an der Hand-
spule oder beim Waschen der Wolle. Testen Sie Ihr Wissen beim 
großen Textil-Quiz! Unsere Erlebnistage bieten unter je eigenem 
Schwerpunkt ein fein auf das jeweilige Thema zugeschnittenes 
Lern- und Mitmach-Programm für die ganze Familie. In diesem 
Jahr entführen wir Sie in längst vergangene Zeiten und machen 
uralte Kulturtechniken hautnah erfahrbar.
Sommerferienprogramm – Ein Tag lang Bauer oder Bäuerin 
sein 19. August | 11:00 – 17:00 | Anmeldung nicht erforderlich In 
den baden-württembergischen Sommerferien (5. August bis 11. 
September) bieten wir dienstags und donnerstags, jeweils von 
11 bis 17 Uhr, ein großes und buntes Mitmach-Programm mit 
vielen Stationen für die ganze Familie an. Einen Tag lang Bauer 
oder Bäuerin sein, können die Feriengäste am Dienstag, dem 19. 
August. Sie können Kühe melken, Butter herstellen, Tiere füttern, 
mit der Sense mähen, Dreschflegel bauen oder einen Schubkar-
renparcours bewältigen. Wieder gibt es Goldtaler zu verdienen. 
Aber darf man den Lohn am Ende auch behalten? Die Angebote 
der Ferienprogramme finden bei jedem Wetter statt. An den Mit-
machstationen ist meist ein kleiner Kostenbeitrag für Verbrauchs-
material zu entrichten.
Sommerferienprogramm – Wettertag 21. August | 11:00 – 17:00 
| Anmeldung nicht erforderlich In den baden-württembergischen 
Sommerferien (5. August bis 11. September) bieten wir dienstags 
und donnerstags, jeweils von 11 bis 17 Uhr, ein großes und bun-
tes Mitmach-Programm mit vielen Stationen für die ganze Fami-
lie an. Beim Wettertag am Donnerstag, dem 21. August, werden 
Sonnenuhren gebaut und Wetterkerzen gezogen. Die Angebote 
der Ferienprogramme finden bei jedem Wetter statt. An den Mit-
machstationen ist meist ein kleiner Kostenbeitrag für Verbrauchs-
material zu entrichten.
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 24. August | 11:30 – 
12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir führen Sie durch die wun-
derbare Kulturlandschaft, in die unsere 28 historischen Gebäude 

eingebettet sind und erzählen Ihnen die Geschichten der Häuser 
sowie ihrer Bewohnerinnen und Bewohner. Die Geschichte Ober-
schwabens erhält bei uns ein Gesicht und menschliche Schick-
sale behalten ihre Farbe.
Öffentliche Museumsführung „Kindheiten auf dem Land“ 24. 
August | 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wie war 
das früher, als Kind auf dem Land aufzuwachsen? Eine Kind-
heit zwischen harter körperlicher Mitarbeit auf dem Hof, Schule, 
Kirchgang und dem Zusammenleben in einer oft großen Familie? 
Spüren Sie mit uns den Bewohnerinnen und Bewohnern unserer 
historischen Bauernhäuser nach und erkunden Sie deren Kind-
heitserfahrungen.
Öffnungszeiten im August: täglich von 10 bis 18 Uhr
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg I Vogter Str. 4 
I 88364 Wolfegg I Tel. 07527 9550-0 I info@bauernhaus-museum.de

Öffentliche Führungen 
in der Vogler’schen Hammerschmiede am Donnerstag, 14. August 
2025 um 17 Uhr
Bitte melden Sie sich bis spätestens am Donnerstag bis 12.00 Uhr 
beim Gemeindebüro Amtzell für die Führungen an. Die Führungen 
finden ab 5 Teilnehmer statt, bitte geben Sie uns bei der Anmel-
dung auch Kontaktdaten an.
07520 950-12 oder einwohnermeldeamt@amtzell.de
Die Vogler’sche Hammerschmiede inmitten von Amtzell ist eine 
noch im Original erhaltene traditionelle Dorfschmiede. Bei der 
Führung durch die Werkstatt mit den vier Schmiede-Essen und 
den ehemaligen Beschlagraum erfahren Sie, wie in der Schmiede 
früher gearbeitet wurde. Die zahllosen Hämmer, Zangen und ver-
schiedenen Geräte hatten alle beim Schmieden einen ganz spe-
ziellen Zweck. Ob die mit Wasserkraft betriebenen Fallhämmern 
vorgeführt werden können, hängt wie früher vom Wasserstand im 
Mühlteich ab. Wenn dann das Schmiedefeuer in der Esse brennt 
und rotglühendes Eisen unter Hammerschlägen Form annimmt, 
fällt es leicht, sich den Schmiedealltag von Einst vorzustellen.
Treffpunkt: Vogler’sche Hammerschmiede, Waldburger Str. 24, 
Amtzell

Sorgenfrei und gesund im Urlaub
AOK-Geschäftsführer informiert zum Krankenversicherungs-
schutz im Ausland
Die Koffer sind gepackt, die Vorfreude ist groß. Sommerzeit 
bedeutet für viele Personen Reisezeit. Doch was, wenn im Urlaub 
plötzlich gesundheitliche Probleme auftreten? Viele Reisende sind 
unsicher, ob ihre deutsche Krankenversicherung auch im Ausland 
ausreichend Schutz bietet. Markus Packmohr, Geschäftsführer 
der AOK – Die Gesundheitskasse Bodensee-Oberschwaben weiß, 
worauf zu achten ist.
Versicherte denken oft, dass ihre Krankenkassenkarte auch außer-
halb Deutschlands funktioniert – das stimmt allerdings nur zum 
Teil. Innerhalb der Europäischen Union sowie in Island, Liechten-
stein, Norwegen und der Schweiz greift die Europäischen Kran-
kenversicherungskarte (EHIC). „Die EHIC ist hilfreich, aber kein 
Rundum-sorglos-Paket“, betont AOK-Geschäftsführer Markus 
Packmohr. „Sie ermöglicht den Zugang zu medizinisch notwen-
digen Behandlungen im Rahmen des öffentlichen Gesundheits-
systems vor Ort. Allerdings deckt sie weder private Leistungen 
noch einen eventuellen Rücktransport nach Deutschland ab.“
 Für Reisen in Länder außerhalb der genannten Staaten, mit Aus-
nahme weniger Sozialversicherungsabkommensländer, besteht 
kein Versicherungsschutz durch die gesetzliche Krankenversiche-
rung. Die Kosten für medizinische Behandlungen müssen dort in 
der Regel vollständig selbst getragen werden. „Daher empfehlen 
wir dringend den Abschluss einer privaten Auslandskrankenver-
sicherung“, meint Packmohr.
 Doch auch innerhalb Europas kann eine zusätzliche Absicherung 
sehr sinnvoll sein. Denn vor allem in typischen Urlaubsgebieten 
erfolgt die Behandlung oftmals durch private Leistungserbringer, 
welche die EHIC nicht akzeptieren und die Kosten privat in Rech-
nung stellen. Das kann zu einer hohen Eigenbeteiligung führen. 
Eine private Auslandskrankenversicherung übernimmt diese Kos-
ten in der Regel und sorgt zusätzlich dafür, dass Rücktransporte 
ins Heimatland ebenfalls abgesichert sind: „Meist kostet eine pri-
vate Zusatzversicherung nur wenige Euro im Jahr, bietet aber im 
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Ernstfall einen erheblichen Mehrwert“, so Packmohr. Nicht zuletzt 
deshalb sollten sich Versicherte vor Reiseantritt über den eigenen 
Krankenversicherungsschutz informieren und bei Bedarf eine pri-
vate Zusatzversicherung abschließen. „Als AOK – Die Gesund-
heitskasse Bodensee-Oberschwaben sind wir sowohl telefonisch, 
digital als auch in unseren KundenCenter vor Ort für unsere Kun-
dinnen und Kunden da und beantworten gerne alle Fragen zu die-
sem Thema“, betont Markus Packmohr.
Kommt es dennoch zu einer Erkrankung im Urlaub, sollten Ver-
sicherte alle Rechnungen, Rezepte und Belege sorgfältig aufbe-
wahren. Nach der Rückkehr können diese bei der gesetzlichen 
Krankenkasse oder der Zusatzversicherung eingereicht werden. 
Ebenfalls empfehlenswert ist eine gut ausgestattete Reiseapo-
theke mit gängigen Medikamenten gegen kleinere Beschwer-
den – so kann ein Arztbesuch in vielen Fällen vermieden werden.

Wir haben wieder Plätze frei !!!
„Tapetenwechsel“
Betreute Gruppe für ältere Menschen
Für wen ist die Betreuungsgruppe?
Die Betreuungsgruppe „Tapetenwechsel“ ist ein bunter Nach-
mittag für ältere Menschen. Er soll Abwechslung in den Alltag 
bringen.
Willkommen sind alle Personen, die Anregungen und das 
Gespräch miteinander suchen.
Was will die Betreuungsgruppe?
Wir wollen mit unseren Gästen in gemütlicher Runde einen ange-
nehmen Nachmittag verbringen mit Kaffee trinken und einem 
Aktivierungsangebot, das auf ältere Menschen abgestimmt ist.
In der betreuten Gruppe möchten wir unsere Gäste ganzheitlich 
aktivieren d.h. die geistigen, motorischen und sozialen Fähigkei-
ten werden trainiert und erhalten.
 Sie können hier in kleiner Runde unter Anleitung von ausgebil-
deten Betreuerinnen ihre Sinne trainieren, bei der Sitzgymnastik, 
beim Gehirnjogging, beim Singen von altem Liedgut und bei der 
gemeinsamen Kaffeerunde wird erzählt und vorgelesen.
Auch für die Angehörigen soll dieser Nachmittag eine Entlastung 
sein, deshalb können unsere Gäste zu Hause abgeholt und wie-
der heimgebracht werden.
Ein Schnuppertag ist kostenfrei!
Bei Pflegeeinstufung können die Kosten mit der Pflegekasse 
abgerechnet werden.
Treffpunkt: Jeden Mittwoch von 14.30 – 17.00 Uhr im Gemein-
schaftsraum der Lebensräume für Jung und Alt in Waldburg, Rein-
hold-Abele-Straße 4.
Informationen und Anmeldung bei:
Kerstin Schulz (Gemeinwesenarbeiterin)  Tel. 07529/3842

Der Ausbau der Ganztagesangebote  
im Regierungsbezirk Tübingen geht voran
Der Rechtsanspruch auf Ganztagesbetreuung für Kinder im 
Grundschulalter wird in Baden-Württemberg stufenweise ab dem 
1. August 2026 eingeführt. Kinder im Grundschulalter haben 
damit Anspruch auf Förderung in einer Ganztageseinrichtung. Der 
Anspruch besteht an Werktagen, Montag bis Freitag, im Umfang 
von acht Stunden täglich.
Um die Länder und Kommunen bei der Gewährleistung dieses 
Anspruchs zu unterstützen, stellt die Bundesregierung im Inves-
titionsprogramm Ganztagesausbau Mittel zur Verfügung. Für den 
Regierungsbezirk Tübingen wurden zu diesem Zweck insgesamt 
61.802.041 Euro bereitgestellt. Gefördert werden können bei-
spielsweise investive Begleit- und Folgemaßnahmen vor Baube-
ginn – etwa die Räumung und Erschließung von Grundstücken, 
Baumaßnahmen wie Neubau oder Umbau sowie Investitionen in 
die Ausstattung einer Ganztageseinrichtung.
Nachdem die durch den Bund zur Verfügung gestellten Mittel 
bereits am ersten Tag der Antragstellung überzeichnet waren, hat 
das Land sich entschieden, zusätzliche Landesmittel in Höhe von 
861,3 Millionen Euro in den Jahren 2024 bis 2029 bereitzustel-
len. Mit diesen Mitteln sollen alle vollständigen und begründeten 
Förderanträge, die bis zum 11. September 2024 beim Regie-
rungspräsidium eingegangen waren und die die Genehmigungs-
voraussetzungen erfüllen, bewilligt werden können.

Beim Regierungspräsidium Tübingen gingen bis zum Stichtag 
insgesamt 188 Anträge, davon 163 öffentliche Träger und 25 pri-
vate Träger, ein. Das Kultusministerium hat in Abstimmung mit 
den kommunalen Landesverbänden festgelegt, in welcher Rei-
henfolge die Anträge bearbeitet werden sollen. Zunächst werden 
Anträge geprüft, die bis zum 22. April 2024 eingegangen waren 
und mit deren Bearbeitung bereits begonnen wurde. Anschlie-
ßend sind Anträge an der Reihe, die am 22. April 2024 bereits ein-
gegangen waren und einen Anspruch auf Ausgleichsstockmittel 
angemeldet haben bzw. anmelden werden. Im Anschluss daran 
werden alle weiteren Anträge, die im Zeitraum vom 22. April 2024 
bis zum 11. September 2024 eingegangen sind, geprüft. Bei die-
ser Gruppe ist die genaue Prüfreihenfolge mit einem Beirat, der je 
mit einem Vertreter aus Städtetag, Gemeindetag und Landkreis-
tag besetzt ist, abgestimmt.
Bisher hat das Regierungspräsidium Tübingen über 60 Anträge 
entschieden. Hierbei handelt es sich um am 22. April 2025 einge-
gangene Anträge, mit deren Bearbeitung man bis zu einer Verstän-
digung über die Bearbeitungsregeln bereits begonnen hatte, und 
um erste Anträge, die aus dem Ausgleichsstock gefördert wer-
den wollen. Die Bundesmittel in Höhe von 61.802.041 Euro sind 
inzwischen vollständig verteilt. Die weiteren Förderanträge, die 
bis zum 11. September 2024 beim Regierungspräsidium einge-
gangen sind und die die Genehmigungsvoraussetzungen erfüllen, 
werden aus den zur Verfügung gestellten Landesmitteln gefördert.

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg ausgezeichnet 
Familienfreundlich, flexibel und fair 
 Vereinbarkeit von Job und Familie? Für die Deutsche Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg (DRV BW) mehr als nur ein Schlag-
wort. Im März hat sich die DRV BW als Arbeitgeberin erneut das 
Zertifikat mit Prädikat zum audit berufundfamilie für weitere drei 
Jahre gesichert. Andreas Schwarz, Erster Direktor des Regional-
trägers, nahm in Juni in Berlin die Auszeichnung entgegen. „Das 
ist ein starkes Signal für unsere moderne mitarbeiterorientierte 
Personalpolitik“, erklärt Schwarz. „Diese Auszeichnung ist für 
uns kein Selbstzweck, sondern ein echter Ansporn für eine stra-
tegisch angelegte Vereinbarkeitspolitik.“
DRV BW entwickelt Angebote für Mitarbeitende weiter
„Seit 2012 trägt die DRV BW als Arbeitgeberin das Zertifikatslogo 
des audit berufundfamilie – das ist ein großer Erfolg. Die Auszeich-
nung bestätigt unsere intensiven Bemühungen, unseren Mitarbei-
tenden – Frauen wie Männern – maßgeschneiderte Angebote für die 
Vereinbarung von Beruf und Familie anzubieten“, sagt Gabriele Pre-
stel, DRV BW-Gleichstellungsbeauftragte.Das Zertifikat mit Prädikat 
zeigt, dass Vereinbarkeit bei der DRV BW nicht nur ein Thema auf 
dem Papier ist. Prestel zeigt auf: „Flexible Arbeitszeiten, vielfältige 
Teilzeitmodelle, Homeoffice-Möglichkeiten, Eltern-Kind-Arbeits-
zimmer und ein umfassendes betriebliches Gesundheitsmanage-
ment sind bei uns selbstverständlich.“ Andreas Schwarz ergänzt: 
„Mit Blick auf die kommenden Jahre wollen wir diese Angebote 
gezielt weiterentwickeln. Dabei richtet sich der Fokus auch auf das 
Zusammenspiel von Vereinbarkeit und gelebter Vielfalt.“
Blick auf das diesjährige Dialogverfahren
Im Frühjahr durchlief die DRV BW zum zweiten Mal das soge-
nannte Dialogverfahren. Dies ist ein schlanker Prozess für Orga-
nisationen, die bereits mehrfach zertifiziert wurden. Der Dialogtag 
als Kernelement des Verfahrens bot Raum, um zentrale Themen 
zu vertiefen und neue Handlungsfelder zu identifizieren. Daraus 
wurde ein konkretes Handlungsprogramm abgeleitet und von der 
Geschäftsführung unterzeichnet. Dieses bildet die Grundlage für 
die Weiterentwicklung der Vereinbarkeitspolitik in den kommen-
den Jahren.Die DRV BW hat zum fünften Mal das Zertifikat zum 
audit berufundfamilie erhalten – zum zweiten Mal mit Prädikat.
Mehr Informationen zur DRV BW als Arbeitgeberin und Stel-
lenangebote finden Interessierte unter www.drv-bw.de/karriere. 
Informationen über die Ausbildungs- und Studiengänge bei 
der DRV BW gibt es unter www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de.

Kirchweihfest (Kirbe) in Hannober  
vom 08.08. bis 10.08.2025 
Vom 08. bis 10. August 2025 feiern wir in Hannober wieder 
unsere traditionelle Kirbe (Kirchweihfest) in Hannober. 
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Am Freitag, 08.08., 19:00 Uhr Festauftakt mit den Finkel-Buam 
und FreiBierBrass mit Barbetrieb. 
Am Samstag, 09.08., von 17:00 bis 23:00 Uhr Feierabendhock 
mit Vesperangebot, musikalische Unterhaltung mit Alois und sei-
nen Musikanten. Am Sonntag, 10.08., um 08:45 Festgottesdienst 
mit anschließender Prozession zur Cassianskapelle. 
Ab 10:30 Frühschoppen, Mittagessen, Kaffee & Kuchen, musi-
kalisch umrahmt von der Musikkapelle Waldburg-Hannober und 
der Jugendkapelle Waldburg-Hannober. 
Auf Ihr Kommen freut sich der Musikverein Hannober e.V. 
T. Linde, Schriftführer

 

DU SORGST DAFÜR,
DASS ALLES FUNKTIONIERT

www.zimmererzentrum.de

Haustechniker Schwerpunkt ELEKTRIK (mwd)
Dein Job bei uns:

Du hältst unsere Schalter am Laufen – und die Stimmung gleich mit.
Du findest defekte Leitungen, bevor sie überhaupt wissen, dass sie kaputtgehen wollen.
Du hilfst dem Team, egal wo und wann es klemmt – und umgekehrt genauso.

Du bringst mit:
Eine abgeschlossene Ausbildung als ElektrikerIn, ElektronikerIn oder etwas ähnlich Spannungsvolles.
Lust auf ein humorvolles, bodenständiges Team – mit Herz fürs Handwerk und Köpfchen fürs Neue.
Flexibilität, Eigeninitiative und die Fähigkeit, auch bei Stromausfall ruhig zu bleiben.

DASS ALLES FUNKTIONIERT
Haustechniker Schwerpunkt ELEKTRIK (mwd)
Dein Job bei uns:

Praxis Dr. Rösch
Am Kromerbühl 12, 88285 Bodnegg

                                                              geschlossen.
Vertretung: Praxis Dr. Kipp & Dr. Pommer in Neukirch, Kirchstr. 7,  

Tel.: 07528-951014 Landärzte Amtzell, Grüntenweg 6, Tel.: 07520-95140
Zusätzliche Vertretung im Zeitraum von 08.09.25 bis 12.09.25:

Praxis Drs. Marschall/Krämer/Feigl in Waldburg, Alpenweg 12, Tel.: 07529-91077

vom 18.08.25 bis einschließlich 12.09.25

STELLENANGEBOTE

ÄRZTE

KALBSRÖLLCHEN
Zutaten für 4 Personen:
8 sehr dünne Kalbsschnitzel
1 Knoblauchzehe
6 Zweige Thymian
2 Zweige Salbei
Brät einer groben Bratwurst
3 Eigelb
8 Scheiben Serrano-Schinken
30 g Manchego-Käse, gerieben
weißer Pfeffer, Olivenöl, etwas Mehl
150 ml Weißwein, trocken
250 ml Fleischbrühe
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SpaniScheS Rezept
Zubereitungszeit: 80 Minuten

Zubereitung: Schnitzel waschen und trocken tupfen. Auf einer Fläche ausbreiten und mit je einer Scheibe Schinken 
belegen. Knoblauch schälen, mit je 2 Zweigen der Kräuter fein hacken und mit dem Brät, dem Manchego und Eigelb 
mischen. Mit Pfeffer würzen und die Masse auf die Schnitzel verteilen. Röllchen daraus formen und mit Zahnsto-
chern fixieren. Die Röllchen mit Mehl bestäuben und in einer Pfanne in heißem Öl von allen Seiten kurz anbraten. 
In eine Auflaufform setzen und mit Wein und Brühe angießen. Die restlichen Thymianzweige dazugeben und bei 
90 Grad Umluft im vorgeheizten Backofen etwa 30 Minuten garen. Die Soße abschmecken und mit den Röllchen 
servieren. Dazu passen Reis und frischer Weißwein.



Amtsblatt der Gemeinde Bodnegg Nummer

Buchmann GmbH  -  88287 Grünkraut-Gullen  -  Kaufstraße 6 - 8

1,59 €Aktion 100 g

4,49 €Aktion 1 Pack

1,99 €Aktion 100 g

1,19€
Aktion 100 g

7,90€
Aktion 1 Pack

7,90€
Aktion 1 Pack

0,99 €Aktion 100 g

0,89 €Aktion 100 g

1,09 €Aktion 100 g

1,69 €Aktion 100 g

Vesperpaket Hausmacher Wurst
4 Stück à 250 g, 
im SB-Pack

Vesperpaket Frischwurst
4 Stück à 250 g, 
im SB-Pack

Bockwurst
5 Stück à 100 g,
im SB-Pack

Haussteak 
2 Stück à ca. 180 g, 
im SB-Pack

Gulasch / Oberkeule /
Rollbraten
von der Pute

Bauernbratwurst /
Pfefferbeisser
herzhaft geraucht

Rinder-Bug / Falsches
Filet
saftig und mager

Bauern- / Metzgerhinter-
schinken
vom LandSchwein

Fleischkäse-Brät fein
feinwürzig, zum
Selberbacken

Krusten /-Schulterbraten

SB-Angebote  in unserer Kühltheke:

Wochen-Angebot
11.08. - 16.08.2025

chwein®
Das Beste aus Oberschwaben

Land

Die Sozialstation St. Martin ist eine soziale und gemeinnützige Einrichtung. 
Mit unseren sympathischen, motivierten und tatkräftigen MitarbeiterInnen 
unterstützen wir alte und kranke Menschen in ihrer häuslichen Umgebung.
Im Rahmen des „Innovationsprogramm Pflege“ suchen wir für die koordi-
nierte Versorgung unserer Klienten weitere

Betreuungskräfte (m/w/d)
auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung („Minijob“)

Aufgaben
Unterstützung unserer Kunden bei der Bewältigung der Alltagsanforde-• 
rungen in ihrer häuslichen Umgebung
Eigenverantwortliche Ausführung von hauswirtschaftlichen Tätigkeiten • 
und Reinigungsarbeiten vor Ort bei unseren Kunden
 Übernahme leichter pflegerischer Tätigkeiten• 

Anforderungen
Freude im Umgang mit hilfsbedürftigen Menschen• 
sorgfältige, eigenverantwortliche und zuverlässige Arbeitsweise• 

Unser Angebot
eine sinnerfüllte Aufgabe• 
 sehr gut geeignet als nebenberufliche Tätigkeit oder als attraktiver • 
Zuverdienst, zum Beispiel für Rentner oder Mütter in der Erziehungszeit
 Direkteinstellung bei unseren Klienten, die Koordination erfolgt über • 
die Sozialstation
 fundierte Einarbeitung und Unterstützung durch das Team der Sozial-• 
station

Wenn Sie Interesse haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail 
an info@sozialstation-schlier.de
Für weitere Auskünfte steht Ihnen unser Geschäftsführer Martin Schöllhorn 
unter Telefon 0 75 29/855 gerne zur Verfügung.

Rathausstraße 16 · 88281 Schlier · www.sozialstation-schlier.de

Sommer-Rabattaktion bis 31. August:

10% auf Sommerdecken
20% auf Matratzen für Erwachsene

bis 50% auf Ausstellungsware
Prolana GmbH

Am Langholz 10 | 88289 Waldburg | 07529/9721-11
Öffnungszeiten unter: www.manufakturladen.com

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.
prolana.com | manufakturladen.com

Alles für den gesunden Schlaf – 
direkt vom Hersteller aus Ihrer Region.

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

GESCHÄFTSANZEIGEN

TRAUERANZEIGEN
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